
 

Ausführung 
Hauptbestandteile: 
• Gehäuse
• Federhaube
• Ventilkegel
• Druckfeder
S245B  = Weichsitzausführung

Werkstoffe 

• Gehäuse aus Messing
• Federhaube aus Messing (Anschluss-

größe 1/2" bis 1")
• Federhaube aus Grauguss (Anschluss-

größe 1 1/4" bis 2"), pulverbeschichtet
• Ventilkegel aus Messing (Typ S245B)

• Druckfeder aus nichtrostendem Stahl
oder Federstahl

• Dichtscheibe aus Viton (Typ S245B)

Anwendung 
Das Sicherheitsventil S245B ist direktbelastetes
Hochleistungs-Sicherheitsventil mit Anlüftvorrichtung.

Es schützt Druckluftbehälter vor Beschädigungen 
durch Überdruck. 
S245B wird für Kompressoren und andere
industrielle Zwecke eingesetzt. 

Besondere Merkmale 

• Robuste Metallausführung
• Rüttelfeste Ausführung
• Typ S245B:

- bauteilgeprüft nach VdTÜV-Merkblatt Sicher-
heitsventil 100 für den Druckbereich 0,5 - 30 bar

- bauteilgeprüft nach ASME für den Druckbereich
2,8 - 30 bar

 

• Der Typ S245B ist zertifiziert nach der
• Druckgeräterichtlinie 97/23/EG, Kennnummer 

CE0035
• Werksseitig voreingestellter Ansprechdruck
• Ansprechdruck-Einstellungen zwischen 0,5 und 30,0

bar in 0,1 bar Schritten möglich
• Geringes Gewicht
• Zuverlässig und bewährt

Verwendungsbereich 
Druckluft und andere ungiftige, neutrale und nicht 
brennbare Gase, frei ausblasend. 
Nicht geeignet für Wasserdampf. 

Technische Daten 
Betriebstemperatur: max. 180 °C bei  

Variante S245B

Bauteilprüfzeichen TÜV: TÜV · SV · 00 · 340 
· D0 · D/G · 0.73 · p
P = Ansprechdruck
D0= Düsendurchmesser

Bauteilprüfzeichen: ASME  30,492 

Ausflussziffer: TÜV 〈w = 0,73 
ASME Kd = 0,863 

Anschlussgrößen: G 1/2" - G 2" 
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Funktionsbeschreibung 
Direktbelastete Sicherheitsventile arbeiten nach dem 
Kraftvergleichssystem. Der Betriebsdruck der Anlage, in 
welcher das Sicherheitsventil eingesetzt ist, beaufschlagt 
einen Ventilkegel, dem die Kraft einer Sollwertfeder mit 
festgelegtem Ansprechdruck entgegenwirkt. Übersteigt der 
Betriebsdruck der Anlage den Ansprechdruck der Sollwert-
feder, öffnet das Sicherheitsventil und lässt den entstan-
denen Überdruck frei austreten; der Betriebsdruck der An-
lage reduziert sich. Sobald der Betriebsdruck der Anlage 
wieder geringer ist als der Ansprechdruck der Sollwertfe-
der, wird das Sicherheitsventil durch die Kraft der Feder 
wieder geschlossen. 

Bestellbeispiele 
S245B-3/4ZA* 5.8 = Sicherheitsventil (Weichsitz-

ausführung), Anschlussgröße 
3/4", Ansprechdruck 5,8 bar 

S245B-1ZB* 0.8  = Sicherheitsventil Weichsitzaus-
führung), Anschlussgröße 1", 
Ansprechdruck 0,8 bar 

Korrektur-Faktor 
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Einbauhinweise 
• Sicherheitsventile für Druckluft sollten in

eine nach oben gerichtete Leitung oder
oben auf einem Druckbehälter eingebaut
werden.

• Die Anschlüsse für alle Rohre, Verbin-
dungen und nicht absperrbare Druckent-
lastungseinrichtungen (soweit installiert)
zwischen einem Druckbehälter und des-
sen Sicherheitsventil müssen mindes-
tens den Querschnitt des Sicherheits-
ventileingangs haben.

• Das vorgeschaltete System soll so cha-
rakterisiert sein, dass der Druckabfall
nicht die nachgeschaltete Entlastungs-
kapazität reduziert, die die Funktion des
Sicherheitsventils bedingt oder nachtei-
lig beeinflusst.

• Die Öffnung in der Behälterwand muss
so beschaffen sein, dass ein ungehin-
derter Durchfluss zwischen dem Behäl-
ter und dessen Sicherheitsventil gewähr-
leistet ist.

• Es dürfen keine Absperrventile zwischen
dem Behälter und dessen Sicherheits-
ventilen angebracht sein.

Inspektion 
Ein Funktionstest des Sicherheitsventils sollte mindes-
tens einmal jährlich durchgeführt werden. Den genauen 
Testablauf legt der Betreiber der Anlage fest. 

Anwendungsbeispiele 
Sicherheitsventile für Druckluft werden normalerweise 
dort eingebaut, wo das Risiko besteht, dass Überdruck 
oder extremer Druck Menschen verletzen oder Geräte 
zerstören kann. 
Sie werden eingebaut in 
• Luftzuführungen in Fabriken
• Fahrbaren Kompressoren
• Farbspritzanlagen
• Drucktanks
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Ausflusskapazität für Druckluft (TÜV) Typ S245B [Prüfzeichen TÜV ▪ SV ▪ 00 ▪ 340 ▪ D0 ▪ D/G ▪ aw ▪ p] 

Ausflusskapazität für Druckluft (ASME) Typ S245B [Prüfzeichen ASME 30,492 
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